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BERICHT DER FINANZTECHNISCHEN PRÜFSTELLE 

An die Rechnungsprüfungskommission der Römisch-Katholischen Kirchgemeinde Küsnacht-Erlenbach 

Bericht zur Prüfung der Jahresrechnung 

Prüfungsurteil 

Wir haben die Jahresrechnung der Römisch-Katholischen Kirchgemeinde Küsnacht-Erlenbach (die Kirchgemeinde) – bestehend aus der Bilanz zum 31. De-
zember 2025, der Erfolgsrechnung, der Investitionsrechnung und der Geldflussrechnung für das dann endende Rechnungsjahr sowie dem Anhang, ein-
schliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden - geprüft. 

Nach unserer Beurteilung entspricht die beigefügte Jahresrechnung den kantonalen gesetzlichen Vorschriften (Reglement der Römisch-katholischen Kör-
perschaft des Kantons Zürich über die Kirchgemeinden (KGR),182.60, und Reglement über den Finanzhaushalt der römisch-katholischen Kirchgemeinden im 
Kanton Zürich (FKG), 182.63, sowie Handbuch Finanzhaushalt für Zürcher Kirchgemeinden). 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit den kantonalen gesetzlichen Vorschriften (Reglement der Römisch-katholischen Körperschaft 
des Kantons Zürich über die Kirchgemeinden (KGR),182.60, und Reglement über den Finanzhaushalt der römisch-katholischen Kirchgemeinden im Kanton 
Zürich (FKG), 182.63, sowie Handbuch Finanzhaushalt für Zürcher Kirchgemeinden) und dem Schweizer Prüfungshinweis 60 Prüfung und Berichterstattung 
des Abschlussprüfers einer Gemeinderechnung durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt "Ver-
antwortlichkeiten der finanztechnischen Prüfstelle für die Prüfung der Jahresrechnung" unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind von der Kirch-
gemeinde unabhängig in Übereinstimmung mit den kantonalen gesetzlichen Vorschriften (Reglement der Römisch-katholischen Körperschaft des Kantons 
Zürich über die Kirchgemeinden (KGR),182.60, und Reglement über den Finanzhaushalt der römisch-katholischen Kirchgemeinden im Kanton Zürich (FKG), 
182.63, sowie Handbuch Finanzhaushalt für Zürcher Kirchgemeinden) und den Anforderungen des Berufsstands. Wir haben auch unsere sonstigen berufli-
chen Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu 
dienen. 

Sonstige Informationen 

Die sonstigen Informationen umfassen die in der Jahresrechnung enthaltenen Informationen wie die Anträge und Beschlüsse, die Vollständigkeitserklärung, 
die kreditrechtlichen Angaben sowie die Details zum Finanzbericht und die weiteren Offenlegungen, aber nicht die Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitions-
rechnung, Geldflussrechnung und die gesetzlich vorgeschriebenen Bestandteile des Anhangs sowie unseren dazugehörigen Bericht. Die definitive Version 
der Jahresrechnung wird uns voraussichtlich nach dem Datum dieses Berichts zur Verfügung gestellt. 
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Unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und wir bringen keinerlei Form von Prüfungsschlussfolgerung 
hierzu zum Ausdruck. 

Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die, die oben genannten sonstigen Informationen - sobald sie verfügbar sind - zu lesen und 
dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zur Jahresrechnung oder unseren bei der Abschlussprüfung erlangten 
Kenntnissen aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen. 

Verantwortlichkeiten der Vorsteherschaft für die Jahresrechnung 

Die Vorsteherschaft ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den kantonalen gesetzlichen Vorschriften (Regle-
ment der Römisch-katholischen Körperschaft des Kantons Zürich über die Kirchgemeinden (KGR),182.60, und Reglement über den Finanzhaushalt der rö-
misch-katholischen Kirchgemeinden im Kanton Zürich (FKG), 182.63, sowie Handbuch Finanzhaushalt für Zürcher Kirchgemeinden) und für die internen 
Kontrollen, die die Vorsteherschaft als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermöglichen, die frei von wesentlichen falschen 
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist. 

Verantwortlichkeiten der finanztechnischen Prüfstelle für die Prüfung der Jahresrechnung 

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund 
von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und einen Bericht abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass 
an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit den kantonalen gesetzlichen Vorschriften (Reglement der Römisch-katholi-
schen Körperschaft des Kantons Zürich über die Kirchgemeinden (KGR),182.60, und Reglement über den Finanzhaushalt der römisch-katholischen Kirchge-
meinden im Kanton Zürich (FKG), 182.63, sowie Handbuch Finanzhaushalt für Zürcher Kirchgemeinden) und dem PH 60 durchgeführte Abschlussprüfung 
eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resul-
tieren und werden als wesentlich gewürdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der 
Grundlage dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 

Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und dem PH 60 üben wir, während der gesamten Abschlussprüfung 
pflichtgemässes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus: 

- Identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der Jahresrechnung aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, 
planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um 
als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufge-
deckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollstän-
digkeiten, irreführende Darstellungen oder das Ausserkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 
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- Gewinnen wir ein Verständnis von den für die Prüfung relevanten internen Kontrollen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen 
Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit der internen Kontrollen der Kirchgemeinde abzugeben. 

- Beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der dargestellten geschätzten Werte in der 
Rechnungslegung und damit zusammenhängenden Angaben. 

 

Wir kommunizieren mit der Vorsteherschaft und mit der Rechnungsprüfungskommission, unter anderem über den geplanten Umfang und die geplante zeitli-
che Einteilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschliesslich etwaiger bedeutsamer Mängel in internen Kontrollen, 
die wir während unserer Abschlussprüfung identifizieren. 

Wir empfehlen der Rechnungsprüfungskommission Antrag auf Genehmigung der Jahresrechnung zu stellen. 

Zürich, 9. April 2026 

BDO AG 

 
Renzo Ferretti 

 
Zugelassener Revisionsexperte 

 
Nils Müller 

Leitender Revisor 
Zugelassener Revisionsexperte 

 
 
 

Beilage 
Jahresrechnung 
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Römisch-Katholische Kirchgemeinde Küsnacht-Erlenbach

5 Finanzierung

Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

+ Ertragsüberschuss 648’381.40 0.00 313’227.72
- Aufwandüberschuss 0.00 -39’600.00 0.00

+ Aufwand für Abschreibungen und Wertberichtigungen 173’858.00 171’700.00 190’573.03
- Ertrag aus Aufwertungen 0.00 0.00 0.00
+ Einlagen in Spezialfinanzierungen und Fonds 1’213.47 700.00 7’414.19
- Entnahmen aus Spezialfinanzierungen und Fonds 0.00 0.00 0.00
+ Einlagen in das Eigenkapital 0.00 0.00 0.00
- Entnahmen aus dem Eigenkapital 0.00 0.00 0.00

Selbstfinanzierung 823’452.87 132’800.00 511’214.94

- Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 26’919.35 0.00 -235’788.35

Finanzierungsüberschuss (+) / Finanzierungsfehlbetrag (-) 850’372.22 132’800.00 275’426.59

Selbstfinanzierungsgrad (in %) -3059% 100% 217%

Richtwerte*
> 100 % ideal

80 - 100 % gut bis vertretbar
50 - 80 % problematisch
0 - 50 % ungenügend

* Richtwerte der Konferenz der kantonalen Aufsichtsstellen über die Gemeindefinanzen

Finanzierung

Selbstfinanzierung: Summe der selbst erwirtschafteten Mittel. Die Selbstfinanzierung ist vergleichbar mit der Kenngrösse des 
Cashflows. Im Vergleich zum Cashflow erfolgt die Berechnung der Selbstfinanzierung nach einer vereinfachten Methode.

Selbstfinanzierungsgrad: Anteil der Nettoinvestitionen, welche aus eigenen Mitteln finanziert werden können. Mittelfristig sollte 
der Selbstfinanzierungsgrad im Durchschnitt gegen 100 % sein. Bei einem Wert von über 100 % können die Investitionen 
vollständig eigenfinanziert werden. Ein Selbstfinanzierungsgrad unter 100 % führt zu einer Neuverschuldung.
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Römisch-Katholische Kirchgemeinde Küsnacht-Erlenbach

6 Erfolgsrechnung

Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

30 Personalaufwand 2’089’252.45 2’096’600.00 2’106’843.55
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 990’828.96 1’122’300.00 1’057’146.49
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 173’858.00 171’700.00 190’573.03
35 Einlagen in Spezialfinanzierungen und Fonds 1’213.47 700.00 7’414.19
36 Transferaufwand 2’147’913.83 1’922’400.00 2’059’497.29
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Total Betrieblicher Aufwand 5’403’066.71 5’313’700.00 5’421’474.55

40 Fiskalertrag 5’610’650.55 5’023’000.00 5’122’813.04
41 Regalien und Konzessionen 0.00 0.00 0.00
42 Entgelte 126’853.22 126’200.00 145’619.04
43 Übrige Erträge 128’665.30 0.00 100’238.33
45 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen und Fonds 0.00 0.00 0.00
46 Transferertrag 18’220.30 19’100.00 19’325.45
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Total Betrieblicher Ertrag 5’884’389.37 5’168’300.00 5’387’995.86
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 481’322.66 -145’400.00 -33’478.69

34 Finanzaufwand 12’826.15 23’800.00 45’011.75
44 Finanzertrag 179’884.89 129’600.00 391’718.16

Ergebnis aus Finanzierung 167’058.74 105’800.00 346’706.41

Operatives Ergebnis 648’381.40 -39’600.00 313’227.72

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-) 648’381.40 -39’600.00 313’227.72

39 Interne Verrechnungen: Aufwand 1’179.75 1’000.00 1’050.05
49 Interne Verrechnungen: Ertrag 1’179.75 1’000.00 1’050.05

Total Aufwand 5’417’072.61 5’338’500.00 5’467’536.35
Total Ertrag 6’065’454.01 5’298’900.00 5’780’764.07

Gestufter Erfolgsausweis
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Römisch-Katholische Kirchgemeinde Küsnacht-Erlenbach

7 Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen

Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

50 Sachanlagen 0.00 0.00 327’760.20
51 Investitionsausgaben auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00
52 Immaterielle Anlagen 0.00 0.00 0.00
54 Darlehen 0.00 0.00 0.00
55 Beteiligungen und Grundkapitalien 0.00 0.00 0.00
56 Eigene Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00
57 Durchlaufende Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00

Total Investitionsausgaben 0.00 0.00 327’760.20

60 Übertragung von Sachanlagen in das Finanzvermögen 0.00 0.00 0.00
61 Rückerstattungen von Investitionsausgaben auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00
62 Übertragung von immateriellen Anlagen in das Finanzvermögen 0.00 0.00 0.00
63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung 26’919.35 0.00 91’971.85
64 Rückzahlung von Darlehen 0.00 0.00 0.00
65 Übertragung von Beteiligungen in das Finanzvermögen 0.00 0.00 0.00
66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00
67 Durchlaufende Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00

Total Investitionseinnahmen 26’919.35 0.00 91’971.85

Investitionen Verwaltungsvermögen

Total Investitionsausgaben 0.00 0.00 327’760.20
Total Investitionseinnahmen 26’919.35 0.00 91’971.85

Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen Nettoinvestitionen (-) / Einnahmenüberschuss (+) 26’919.35 0.00 -235’788.35

Investitionsrechnung VV, Sachgruppen
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Römisch-Katholische Kirchgemeinde Küsnacht-Erlenbach

7 Investitionsrechnung Finanzvermögen

Rechnung Budget Rechnung
2025 2025 2024

70 Investitionen in Sach- und immaterielle Anlagen 0.00 0.00 0.00
72 Erwerbs- und Verkaufsnebenkosten von Sach und immateriellen Aanlagen 0.00 0.00 0.00
75 Übertragung von Sach- und immateriellen Aanlagen aus dem Verwaltungsvermögen 0.00 0.00 0.00
77 Übertragung von realisierten Gewinnen aus Sach- und immateriellen Anlagen in die Erfolgsrechnung 0.00 0.00 0.00

Total Ausgaben 0.00 0.00 0.00

80 Verkauf von Sach- und immaterielle Anlagen 0.00 0.00 0.00
82 Beiträge Dritter für Sach- und immaterielle Anlagen 0.00 0.00 0.00
85 Übertragung von Sach- und immateriellen Anlagen ins Verwaltungsvermögen 0.00 0.00 0.00
87 Übertragung von realisierten Verlusten aus Sach- und immateriellen Anlagen in die Erfolgsrechnung 0.00 0.00 0.00

Total Einnahmen 0.00 0.00 0.00

Investitionen Finanzvermögen

Total Ausgaben 0.00 0.00 0.00
Total Einnahmen 0.00 0.00 0.00

Nettoinvestitionen Finanzvermögen  Ausgabenüberschuss (-) / Einnahmenüberschuss (+) 0.00 0.00 0.00

Investitionsrechnung FV, Sachgruppen
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Römisch-Katholische Kirchgemeinde Küsnacht-Erlenbach

8 Bilanz

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 89’182.34 78’122.56
101 Forderungen 2’813’082.23 2’351’337.46
102 Kurzfristige Finanzanlagen 7’039’000.00 7’039’000.00
104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 81’160.75 23’818.40
106 Vorräte und angefangene Arbeiten 0.00 0.00

Umlaufvermögen 10’022’425.32 9’492’278.42

107 Langfristige Finanzanlagen 0.00 0.00
108 Sachanlagen FV 18’052.00 18’052.00

Anlagevermögen Finanzvermögen* 18’052.00 18’052.00

Total Finanzvermögen 10’040’477.32 9’510’330.42

140 Sachanlagen VV 2’038’058.93 2’238’836.28
142 Immaterielle Anlagen 0.00 0.00
144 Darlehen 0.00 0.00
145 Beteiligungen, Grundkapitalien 0.00 0.00
146 Investitionsbeiträge 0.00 0.00

Anlagevermögen Verwaltungsvermögen* 2’038’058.93 2’238’836.28

Total Verwaltungsvermögen 2’038’058.93 2’238’836.28

Total Aktiven 12’078’536.25 11’749’166.70

* Total Anlagevermögen 2’056’110.93 2’256’888.28

Aktiven 01.01.202531.12.2025
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Römisch-Katholische Kirchgemeinde Küsnacht-Erlenbach

8 Bilanz

200 Laufende Verbindlichkeiten -1’979’083.72 -2’264’498.34
201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00 0.00
204 Passive Rechnungsabgrenzungen -10’920.17 -45’730.87
205 Kurzfristige Rückstellungen 0.00 0.00

Kurzfristiges Fremdkapital -1’990’003.89 -2’310’229.21

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00 0.00
208 Langfristige Rückstellungen 0.00 0.00
209 Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im Fremdkapital -50’579.16 -49’365.69

Langfristiges Fremdkapital -50’579.16 -49’365.69

Total Fremdkapital -2’040’583.05 -2’359’594.90

290 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital 0.00 0.00
291 Fonds im Eigenkapital 0.00 0.00
293 Vorfinanzierungen 0.00 0.00

Zweckgebundenes Eigenkapital 0.00 0.00

296 Marktwertreserve auf Finanzinstrumenten 0.00 0.00
299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag -10’037’953.20 -9’389’571.80

Zweckfreies Eigenkapital -10’037’953.20 -9’389’571.80

Total Eigenkapital -10’037’953.20 -9’389’571.80

Total Passiven -12’078’536.25 -11’749’166.70

Passiven 31.12.2025 01.01.2025
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Römisch-Katholische Kirchgemeinde Küsnacht-Erlenbach

9 Geldflussrechnung 

Rechnung Rechnung
2025 2024

Jahresergebnis Erfolgsrechnung: Ertragsüberschuss (+), Aufwandüberschuss (-) 648’381.40 313’227.72
+ Abschreibungen Verwaltungsvermögen 173’858.00 190’573.03
+/- Abnahme / Zunahme Forderungen 171’775.34 48’072.35
+/- Abnahme / Zunahme Aktive Rechnungsabgrenzungen -57’342.35 4’513.41
+/- Abnahme / Zunahme Vorräte und angefangene Arbeiten 0.00 0.00
+/- Wertberichtigungen / Wertaufholungen Darlehen u. Beteiligungen VV 0.00 0.00
+/- Wertberichtigungen / Marktwertanpassungen auf Finanzanlagen (nicht realisiert) 0.00 0.00
+/- Verluste / Gewinne auf Finanzanlagen (realisiert) 0.00 -154’361.26
+/- Wertberichtigungen / Wertaufholungen Sach- und immateriellen Anlagen FV (nicht realisiert) 0.00 0.00
+/- Verluste / Gewinne auf Sach- und immaterielle Anlagen FV (realisiert) 0.00 0.00
- Nicht liquiditätswirksame Erwerbs- und Verkaufsnebenkosten FV 0.00 0.00
+/- Zunahme / Abnahme Laufende Verbindlichkeiten -285’414.62 874’639.89
+/- Zunahme / Abnahme Passive Rechnungsabgrenzungen -34’810.70 39’414.87
+/- Bildung / Auflösung Rückstellungen der Erfolgsrechnung 0.00 0.00
+/- Einlagen / Entnahmen Fonds/Spezialfinanzierungen FK u. EK 1’213.47 7’414.19
+/- Einlagen / Entnahmen Eigenkapital 0.00 0.00
- Übertragungen in die Investitionsrechnung (Aktivierung Eigenleistungen) 0.00 0.00

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit (Cashflow) 617’660.54 1’323’494.20

- Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen 0.00 -327’760.20
+ Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 26’919.35 91’971.85
= Saldo der Investitionsrechnung (Nettoinvestitionen) 26’919.35 -235’788.35
- Übertragungen Verwaltungs- ins Finanzvermögen 0.00 0.00
+ Übertragungen Finanz- ins Verwaltungsvermögen 0.00 0.00
+/- Abnahme / Zunahme Aktive Rechnungsabgrenzungen IR 0.00 50’000.00
+/- Zunahme / Abnahme Passive Rechnungsabgrenzungen IR 0.00 0.00
+/- Bildung / Auflösung Rückstellungen der Investitionsrechnung 0.00 0.00
- Entnahmen aus Fonds 0.00 0.00
+ Übertragungen in die Investitionsrechnung (Aktivierte Eigenleistungen) 0.00 0.00

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen 26’919.35 -185’788.35

Geldflussrechnung - indirekte Methode
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Römisch-Katholische Kirchgemeinde Küsnacht-Erlenbach

9 Geldflussrechnung 

Rechnung Rechnung
2025 2024Geldflussrechnung - indirekte Methode

+/- Abnahme / Zunahme Finanzanlagen FV und derivative Finanzinstrumente 0.00 -1’179’182.00
+/- Marktwertanpassungen / Wertberichtigungen auf Finanzanlagen (nicht realisiert) 0.00 0.00
+/- Gewinne / Verluste auf Finanzanlagen (realisiert) 0.00 154’361.26
+/- Abnahme / Zunahme Sach und immaterielle Anlagen FV 0.00 0.00
+/- Wertaufholungen / Wertberichtigungen Sach- und immaterielle Anlagen FV (nicht realisiert) 0.00 0.00
+/- Gewinne / Verluste auf Sach- und immaterielle Anlagen FV (realisiert) 0.00 0.00
+ Nicht liquiditätswirksame Erwerbs- und Verkaufsnebenkosten FV 0.00 0.00
+ Übertragungen Verwaltungs- ins Finanzvermögen 0.00 0.00
- Übertragungen Finanz- ins Verwaltungsvermögen 0.00 0.00

Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen 0.00 -1’024’820.74

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit 26’919.35 -1’210’609.09

+/- Zunahme / Abnahme Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00 0.00
+/- Zunahme / Abnahme Langfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00 0.00
+/- Abnahme / Zunahme Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrentguthaben) -633’520.11 -1’087’322.77
+/- Zunahme / Abnahme Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrentschulden) 0.00 0.00

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -633’520.11 -1’087’322.77

Veränderung Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 11’059.78 -974’437.66

Stand Flüssige Mittel per 1.1. 78’122.56 1’052’560.22
Stand Flüssige Mittel per 31.12. 89’182.34 78’122.56
Zunahme (+) / Abnahme (-) Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 11’059.78 -974’437.66

16



Römisch-Katholische Kirchgemeinde Küsnacht-Erlenbach
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Grundlage und Grundsätze der Rechnungslegung 

Angewandtes Regelwerk

Rechtliche Grundlagen

Regelwerk

Rechnungslegungs-, Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Rechnungslegungsgrundsätze

Bilanzierungsgrundsätze

Die vorliegende Jahresrechnung beruht auf dem Reglement der Römisch-katholischen Körperschaft des Kantons Zürich über die Kirchgemeinden (Kirchgemeindereglement, KGR, LS 
182.60) vom 29. Juni 2016, dem Reglement über den Finanzhaushalt der römisch-katholischen Kirchgemeinden im Kanton Zürich (Finanzreglement der Kirchgemeinden, FKG, LS 
182.63) vom 29. Juni 2017 sowie dem Handbuch "Finanz Haushalt für Zürcher Kirchgemeinden".

Die Rechnungslegung soll die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage den tatsächlichen Verhältnissen entsprechend darstellen („True and Fair View“-Prinzip) und richtet sich nach den 
Grundsätzen der Verständlichkeit, der Wesentlichkeit, der Zuverlässigkeit, der Vergleichbarkeit, der Fortführung, der Stetigkeit, der Periodenabgrenzung und der Bruttodarstellung. In 
Abweichung vom Prinzip der Bruttodarstellung sind Aufwandminderungsbuchungen im Personalbereich zulässig. 

Die Buchführung richtet sich nach den Grundsätzen der Vollständigkeit, der Richtigkeit, der Rechtzeitigkeit und der Nachprüfbarkeit.

Vermögenswerte werden bilanziert, wenn sie einen künftigen wirtschaftlichen Nutzen hervorbringen oder ihre Nutzung zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben vorgesehen ist und ihr Wert 
verlässlich ermittelt werden kann. Verpflichtungen werden bilanziert, wenn deren Ursprung in einem Ereignis der Vergangenheit liegt, ihre Erfüllung sicher oder wahrscheinlich zu 
einem Mittelabfluss führen wird und ihr Wert verlässlich ermittelt werden kann.

Die Vermögenswerte werden in Finanz- und Verwaltungsvermögen gegliedert. Das Finanzvermögen besteht aus jenen Vermögenswerten, die ohne Beeinträchtigung der öffentlichen 
Aufgabenerfüllung veräussert werden können. Das Verwaltungsvermögen umfasst jene Vermögenswerte, die unmittelbar der öffentlichen Aufgabenerfüllung dienen. Verpflichtungen 
gegenüber Sonderrechnungen werden dem Fremdkapital zugerechnet.

Die Rechnungslegung orientiert sich an den Standards des Harmonisierten Rechnungslegungsmodell 2 für die Kantone und Gemeinden (HRM2).
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Grundlage und Grundsätze der Rechnungslegung 

Bewertungsgrundsätze

Die Steuererträge werden nach dem Soll-Prinzip abgegrenzt. Das heisst, dass Ende Jahr alle Steuerguthaben für das betreffende Jahr verbucht sind, für die Rechnungen ausgestellt 
wurden. Das Soll-Prinzip entspricht nicht vollumfänglich dem Ansatz der periodengerechten Verbuchung, da keine Schätzungen zur Differenz der definitiv geschuldeten Steuern 
getätigt werden.

Positionen des Fremdkapitals und des Eigenkapitals werden grundsätzlich zu Nominalwerten bilanziert. 

Vermögenswerte mit mehrjähriger Nutzungsdauer werden aktiviert, sofern ihr Anschaffungswert über der Aktivierungsgrenze von CHF 50'000.00 liegt (Beschluss der Kirchenpflege 
vom 05.06.2018). Für Grundstücke, Investitionsbeiträge, Darlehen und Beteiligungen kommt keine Aktivierungsgrenze zur Anwendung. Dasselbe gilt für die Positionen des 
Finanzvermögens. Bei den Verpflichtungen kommt die Wesentlichkeitsgrenze von CHF 50'000.00 nur bei den Rückstellung zur Anwendung, mit Ausnahme von personalrechtlichen 
Ansprüchen. Personalrechtliche Verpflichtungen werden wie die übrigen Positionen der Verpflichtungen unabhängig der Wesentlichkeitsgrenze bilanziert. 

Beim Übergang zum HRM2 wurde das Verwaltungsvermögen nicht neu bewertet. Die bisherigen Restbuchwerte  des Verwaltungsvermögen werden mit 10 % degressiv auf dem 
Restbuchwert abgeschrieben.

Positionen des Finanzvermögens werden zum Verkehrswert bilanziert. Das Grundeigentum im Finanzvermögen wird in einer Legislaturperiode mindestens einmal neu bewertet. Die 
letzte Bewertung des Grundeigentums im Finanzvermögen fand am 01.01.2023 statt.

Positionen des Verwaltungsvermögens werden zum Anschaffungswert abzüglich der Abschreibungen, oder wenn tiefer liegend, zum Verkehrswert, bilanziert. Erhaltene 
Investitionsbeiträge werden zu den Investitionen dazugerechnet, so dass eine Aktivierung der Nettoinvestitionen (Investitionen Anlagegut abzüglich Investitionsbeiträge) erfolgt. Die 
Positionen des VV, die durch Nutzung einem Wertverzehr unterliegen, werden planmässig je Anlagekategorie nach der festgelegten Nutzungsdauer abgeschrieben. Zugleich wird das 
Verwaltungsvermögen jährlich auf dauernde Wertminderungen geprüft. Ist eine dauernde Wertminderung absehbar, wird der bilanzierte Wert ausserplanmässig abgeschrieben 
respektive berichtigt.
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Grundlage und Grundsätze der Rechnungslegung 

Anlagekategorien und Nutzungsdauern

Anlagekategorie Nutzungsdauer
Sachanlagen VV
Grundstücke -
Hochbauten: Kirche, Pfarrhaus, Kirchgemeindehaus, Verwaltungsgebäude 33
Hochbauten: Erneuerungsunterhaltsinvestitionen (Fassadensanierungen, Fensterersatz) 20
Betriebsinstallationen (Heizungs-, Lüftungs-, Klima- / Kälteanlagen, Sanitär- / Elektroinstallationen, Brandschutzanlagen, inkl. Verkabelung, Photovoltaikanlagen) 20
Umgebung, Gartenanlagen 20
Mietliegenschaften; bauliche Anpassungen bei unbefristetem Mietverhältnis 15
Mietliegenschaften; bauliche Anpassungen bei befristetem Mietverhältnis gemäss Mietvertrag ~
Glocken 50
Schlagwerkmotor für Glocken 20
Orgel 50
Kirchliches Mobiliar (Altar, Taufstein, Kirchenbänke, Sakristeischränke etc.) 20
Sakrale Gegenstände 20
Mobiliar und Einrichtungen (Büromöbel, mobile Beleuchtungskörper etc.) 8
Fahrzeuge und Maschinen 8
Informatik- / Kommunikationsanlagen 4
Anlagen in Bau -
Übrige Sachanlagen 10
Immaterielle Anlagen
Software 5
Übrige immaterielle Anlagen 5
Darlehen
Darlehen -
Darlehen ohne festgelegten Rückzahlungszeitpunkt (siehe Investitionsbeiträge)
Beteiligungen, Grundkapitalien
Beteiligungen -
Investitionsbeiträge - Beiträge an Dritte (Ausgaben)
Die geleisteten Investitionsbeiträge werden gemäss Anlagekategorie über die festgelegte Nutzungsdauer der Mitfinanzierungen Anlage abgeschrieben.
Anlagekategorie und Nutzungsdauer gemäss Anlageobjekt ~
Darlehen ohne festgelegten Rückzahlungszeitpunkt 25
Einlagen in privatrechtliche Stiftungen und Vereine 25
Investitionsbeiträge an Anlagen in Bau -

Für die Abschreibungen des Verwaltungsvermögens gelangen folgende Anlagekategorien und Nutzungsdauern in Jahren zur Anwendung:
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Grundlage und Grundsätze der Rechnungslegung 

Bemerkungen:
~ = Nutzungsdauer gemäss mitfinanziertem Anlageobjekt oder gemäss Laufzeit
- = keine planmässige Abschreibung

Interne Zinsen

und beträgt für das aktuelle Rechnungsjahr 1.75%. Verzinst wird der Wert Anfang Jahr.  

Verzinst werden
a) die Verpflichtungen der Kirchgemeinde gegenüber Sonderrechnungen,
b) die Liegenschaften des Finanzvermögens.

Der Zinssatz für die internen Verzinsungen richtet sich gemäss Beschluss der Kirchenpflege vom 18.08.2015 nach dem hypothekarischen Referenzzinssatz bei Mietverhältnissen 
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Grundlage und Grundsätze der Rechnungslegung 

Kirchgemeinde und Pfarrkirchstiftung

In der Kirchgemeinderechnung integriert

Nicht in der Kirchgemeinderechnung konsolidiert
Die Römisch-katholische Pfarrkirchenstifungen St. Agnes, Erlenbach, und St. Georg, Küsnacht, sind nicht Bestandteil der vorliegenden Jahresrechnung.
Die Jahresrechnungen, die Fondsabrechnungen sowie die Türopfer der beiden Pfarrkirchenstiftungen werden aber in der Beilage zur Jahresrechnung Ziffer 20 aufgeführt.

Beteiligungen der Kirchgemeinde

Der Beteiligungsspiegel enthält weiterführende Informationen. 

Die Beteiligungen im Sinne der öffentlichen bzw. kirchlichen Aufgaben umfassen Institutionen in einer Rechtsform des öffentlichen Rechts (selbständige öffentlich-rechtliche Anstalt 
oder Zweckverband) oder in einer Rechtsform des Privatrechts (beispielsweise AG, Stiftung, Verein), an der die Kirchgemeinde als Mitglied oder Trägerin beteiligt ist und die 
öffentliche  bzw. kirchliche Aufgaben erfüllt. 

Die Rechnung wird über den gesamten Haushalt der Kirchgemeinde grundsätzlich als Einheit geführt. Sie besteht aus der Hauptrechnung einschliesslich Spezialfinanzierungen und 
den Sonderrechnungen. Die Jahresrechnung beinhaltet die Kirchgemeindelegislative, die Kirchenpflege (Exekutive) sowie die gesamte Kirchengutsverwaltung.
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Buchwert Veränderung Buchwert
01.01.2025 im Rechnungsjahr 31.12.2025

1010 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten 31’816.45 -21’241.40 10’575.05

1010.01 Forderungen (manuelle Sollstellung) 1’467.50 1’582.50 3’050.00
- aus laufendem Rechnungsjahr 1’467.50 1’582.50 3’050.00
1010.11 Forderungen Verrechnungssteuer 30’348.95 -22’823.90 7’525.05
- aus laufendem Rechnungsjahr 30’348.95 -22’823.90 7’525.05

1012 Steuerforderungen 775’542.92 -150’534.94 625’007.98

1012.01 Forderungen allgemeine Kirchgemeindesteuern (Küsnacht) 485’365.42 -157’011.81 328’353.61
- Steuern aus dem Rechnungsjahr 484’567.43 -160’543.75 324’023.68
- Steuern aus früheren Jahren 797.99 3’531.94 4’329.93
1012.02 Forderungen allgemeine Kirchgemeindesteuern (Erlenbach) 284’834.35 -7’444.87 277’389.48
- Steuern aus dem Rechnungsjahr 274’133.84 -6’800.00 267’333.84
- Steuern aus früheren Jahren 10’700.51 -644.87 10’055.64
1012.03 Forderungen aus Nachsteuern Küsnacht und Erlenbach 5’343.15 13’921.74 19’264.89

1023 Festgelder 7’039’000.00 0.00 7’039’000.00
siehe Beilage 21 Wertschriftenverzeichnis 7’039’000.00 0.00 7’039’000.00

1070 Aktien und Anteilscheine 0.00 0.00 0.00
siehe Beilage 21 Wertschriftenverzeichnis 0.00 -                                0.00

Ausgewählte Positionen des Finanzvermögens

Konto Bezeichnung

Finanzinformationen
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Schuldner Art der Forderung Datum Verfallzeit Forderung Zinssatz und Sicherheiten Hinweise auf
Betrag Zinstermin verdeckte Risiken

Keine Eventualforderungen vorhanden.

Eventualforderungen
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Buchwert Zugänge (+) Abgänge (-) Verkehrswert- Umgliederungen Buchwert
01.01.2025 anpassung (+/-)  (+/-) 31.12.2025

1080.01 Grundstücke 18’052.00 0.00 0.00 0.00 0.00 18’052.00
1080.11 Grundstücke mit Baurechten 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
1084.01 Gebäude 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
1084.11 Grundeigentumsanteile 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
1086.01 Mobilien 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
1087.01 Anlagen im Bau 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
1089.01 Übrige Sachanlagen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Sachanlagen 18’052.00 0.00 0.00 0.00 0.00 18’052.00

Anlagenspiegel - Finanzvermögen

Sach- und immaterielle Anlagen FV
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Buchwert
Stand Zugänge (+) Umglieder- Stand Stand Planm. Ausserplanm. Abgänge (+) Umglieder- Stand 31.12.2025

01.01.2025 Abgänge (-) ungen  (+/-) per 31.12 01.01.2025 Abschreib. Abschr. / WB ungen  (+/-) per 31.12.

1400.01 Grundstücke 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
1404.01 Hochbauten 2’117’903.60 -26’919.35 0.00 2’090’984.25 -354’467.32 -126’258.00 0.00 0.00 0.00 -480’725.32 1’610’258.93
1406.01 Mobilien VV 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
1407.01 Anlagen im Bau VV 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
1409.01 Übrige Sachanlagen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Sachanlagen 2’117’903.60 -26’919.35 0.00 2’090’984.25 -354’467.32 -126’258.00 0.00 0.00 0.00 -480’725.32 1’610’258.93

1420.01 Software 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Immaterielle Anlagen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

1446.01 Private Organisationen o. Erwerbszweck 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Darlehen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

1452.01 Gemeinden und Zweckverbände 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
1454.01 Öffentliche Unternehmungen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
1456.01 Private Organisationen o. Erwerbszweck 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Beteiligungen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

1462.01 Gemeinden und Zweckverbände 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
1466.01 Private Organisationen o. Erwerbszweck 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
1469.01 Investitionsbeiträge an Anlagen im Bau 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Verwaltungsvermögen HRM2 2’117’903.60 -26’919.35 0.00 2’090’984.25 -354’467.32 -126’258.00 0.00 0.00 0.00 -480’725.32 1’610’258.93

Darlehen

Beteiligungen, Grundkapitalien

Investitionsbeiträge

Anlagenspiegel - Verwaltungsvermögen HRM2

Bilanzkonten
Anschaffungskosten Kumulierte Abschreibungen

Sachanlagen VV

Immaterielle Anlagen
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Restbuchwert Abschreibungs- Abschreibungen* Restbuchwert
01.01.2025 satz 31.12.2025

1400.91 Grundstücke VV (HRM1) 0.00 10% 0.00 0.00
1404.91 Hochbauten (HRM1) 475’400.00 10% 47’600.00 427’800.00
1406.91 Mobilien VV (HRM1) 0.00 10% 0.00 0.00
1409.91 Übrige Sachanlagen (HRM1) 0.00 10% 0.00 0.00
1466.91 Investitionsbeiträge an Pfarrkirchenstiftung (HRM1) 0.00 10% 0.00 0.00

Total Verwaltungsvermögen HRM1 475’400.00 47’600.00 427’800.00

Buchwert Buchwert
01.01.2025 31.12.2025

1404.01 Hochbauten 2’117’903.60 2’090’984.25
1404.09 Wertberichtigung Hochbauten -354’467.32 -480’725.32
1404.91 Hochbauten (HRM1) 895’000.00 895’000.00
1404.99 Wertberichtigung Hochbauten (HRM1) -419’600.00 -467’200.00
1407.01 Anlagen im Bau VV 0.00 0.00
1407.09 Wertberichtigung Anlagen im Bau VV 0.00 0.00

Total Verwaltungsvermögen 2’238’836.28 2’038’058.93

Abschreibungstabelle - Verwaltungsvermögen HRM1

Bilanzkonten

Beim Übergang zum HRM2 wurde das Verwaltungsvermögen nicht neu bewertet. Die bisherigen Restbuchwerte  des Verwaltungsvermögen werden mit 10 % degressiv auf dem 
Restbuchwert abgeschrieben (§ 84 Abs. 1 lit c. FKG). Liegt der Restbuchwert [pro Sachgruppe] unter der Aktivierungsgrenze, wird er vollständig abgeschrieben.
* Die Abschreibungen werden auf die nächsten hundert Franken aufgerundet. 

Zusammenfassung Verwaltungsvermögen

Bilanzkonten

26



Römisch-Katholische Kirchgemeinde Küsnacht-Erlenbach

10 Anhang

Name Rechtsform/ Rechnungs- Tätigkeits- Nominalka- Eigentums- Stimmanteil Stimmanteil Spezifische Anschaff- Buchwert
Sitz Vertragsform legungsnorm gebiet pital (100%) anteil Exekutive Legislative Risiken ungswert 31.12.2025

Bilanzierte Beteiligungen im Verwaltungsvermögen

Total Beteiligungen im Verwaltungsvermögen 0.00

Nicht bilanzierte Beteiligungen und Verträge

Römisch-Katholische 
Pfarrkirchenstiftung St. 
Agnes, Erlenbach

Stiftung OR/ZGB Verwaltung Stiftungsvermögen, 
Grundbesitz und Liegenschaften der 
Pfarrei

- - - - keine 0.00 0.00

Römisch-Katholische 
Pfarrkirchenstiftung St. 
Georg, Küsnacht

Stiftung OR/ZGB Verwaltung Stiftungsvermögen, 
Grundbesitz und Liegenschaften der 
Pfarrei

- - - - keine 0.00 0.00

Beteiligungsspiegel
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Buchwert Veränderung Buchwert
01.01.2025 im Rechnungsjahr 31.12.2025

Die Angaben sind direkt aus den Einzelheiten der Bilanz ersichtlich, weshalb auf einen Ausweis verzichtet wird.

Ausgewählte Positionen des Fremdkapitals

BezeichnungKonto

28



Römisch-Katholische Kirchgemeinde Küsnacht-Erlenbach

10 Anhang

Name Art der Datum Verfallzeit Verpflichtung Eigentumspartei, wesentl. Spezifische Zahlungsströme
Sitz Verpflichtung Betrag Miteigentumsparteien zus. Angaben im Rechnungsjahr

Evenutalverpflichtungen (Bürgschaften, Garantieverpflichtungen, Defizitgarantien etc.)

Keine

Weitere Verpflichtungen (Altlasten, Leasing, langfristige Mietverträge über 1 Jahr, usw.)

Keine

Gewährleistungsspiegel / Eventualverpflichtungen
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Keine Rückstellungen per 31. Dezember 2025 vorhanden. 

Rückstellungsspiegel
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Stand per Umbuchung Stand per 
01.01.2025 Jahresergebnis 31.12.2025

Vorjahr Ertragsü. Aufwandü.

2960 Neubewertungsreserve FV* 0.00
Neubewertungsreserve Finanzvermögen 0.00 0.00 0.00

2990 Jahresergebnis 648’381.40
Jahresergebnis 313’227.72 -313’227.72 648’381.40 0.00 648’381.40

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 9’389’571.80
Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 9’076’344.08 313’227.72 0.00 0.00 9’389’571.80

Total 9’389’571.80 0.00 648’381.40 0.00 10’037’953.20

Eigenkapitalnachweis

Veränderungen
Jahresergebnis
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Art Legat
Bezeichnung, Konto 2092.01 Legat MKF
Zweck zur freien Verwendung

Erfolgsrechnung 2025 Aufwand Ertrag

Ertrag Zinsertrag Kapital 5’929.90
Zinssatz % (Verzinsung gemäss Beschluss) 1.75% 103.75

Übrige Erträge 0.00

Aufwand 0.00
0.00

Total Aufwand / Ertrag 0.00 103.75

Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-) 103.75

Abschluss

Vermögen Anfang Rechnungsjahr 5’929.90
Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-) 103.75

Vermögen Ende Rechnungsjahr 6’033.65

Bilanz per 31.12.2025 Aktiven Passiven

Kapital 0.00
 Guthaben bei Kirchgemeinde 0.00
Aktivenüberschuss = Vermögen 6’033.65

Total 0.00 6’033.65

Vermögensveränderung

Sonderrechnungen
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Sonderrechnungen

Art Legat
Bezeichnung, Konto 2092.02 Legat IBH
Zweck zur freien Verwendung

Erfolgsrechnung 2025 Aufwand Ertrag

Ertrag Zinsertrag Kapital 12’312.85
Zinssatz % (Verzinsung gemäss Beschluss) 1.75% 215.45

Übrige Erträge 0.00

Aufwand 0.00
0.00

Total Aufwand / Ertrag 0.00 215.45

Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-) 215.45

Abschluss

Vermögen Anfang Rechnungsjahr 12’312.85
Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-) 215.45

Vermögen Ende Rechnungsjahr 12’528.30

Bilanz per 31.12.2025 Aktiven Passiven

Kapital 0.00
 Guthaben bei Kirchgemeinde 0.00
Aktivenüberschuss = Vermögen 12’528.30

Total 0.00 12’528.30

Vermögensveränderung
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Sonderrechnungen

Art Fonds
Bezeichnung, Konto 2092.03 Spenden
Zweck Spenden

Erfolgsrechnung 2025 Aufwand Ertrag

Ertrag Zinsertrag Kapital 31’122.94
Zinssatz % (Verzinsung gemäss Beschluss) 1.75% 544.65

Übrige Erträge Spendenerträge 128’665.30

Aufwand Verwendung von Spendenerträgen 128’315.68

Total Aufwand / Ertrag 128’315.68 129’209.95

Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-) 894.27

Abschluss

Vermögen Anfang Rechnungsjahr 31’122.94
Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-) 894.27

Vermögen Ende Rechnungsjahr 32’017.21

Bilanz per 31.12.2025 Aktiven Passiven

Kapital 0.00
 Guthaben bei Kirchgemeinde 0.00
Aktivenüberschuss = Vermögen 32’017.21

Total 0.00 32’017.21

Vermögensveränderung
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Römisch-Katholische Kirchgemeinde Küsnacht-Erlenbach

10 Anhang

Rechnung Rechnung
2025 2024 Richtwerte*

Anzahl Kirchgemeindemitglieder 4’323 4’379
Steuerfuss 7% 7%
Steuerkraft pro Kirchgemeindemitglied (eigene Berechnung) 18’510 16’701

> 100 % ideal
80 - 100 % gut bis vertretbar
50 - 80 % problematisch

< 50 % ungenügend

0 - 4 % gut
4 - 9 % genügend

> 9 % schlecht

< 100 % gut
100 - 150 % genügend

> 150 % schlecht

< 0 CHF Nettovermögen
1 - 1000 CHF geringe Verschuldung

1001 - 2500 CHF mittlere Verschuldung
2501 - 5000 CHF hohe Verschuldung

> 5000 CHF sehr hohe Verschuldung

* Richtwerte der Konferenz der kantonalen Aufsichtsstellen über die Gemeindefinanzen

217%

-2%

-140%

-1’633

Kommunale Verschuldung pro Kirchgemeindemitglied in Franken.

Anteil der direkten Steuern der natürlichen und juristischen Personen, die erforderlich wären, um 
die Nettoschulden abzutragen.

Nettoschuld I pro Kirchgemeindemitglied

Anteil des Ertrags, welcher durch den Zinsaufwand gebunden ist.

Nettoverschuldungsquotient

Zinsbelastungsanteil -1%

-1’851

Finanzkennzahlen

-143%

Selbstfinanzierungsgrad -3059%

Anteil der Nettoinvestitionen, welche aus eigenen Mitteln finanziert werden können.
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Datum Kreditgeber Beschluss-Nr. Kredit Kontonr. Kreditbezeichnung Gesamtkredit Rechnung 2025 Objektstand 2025 Restkredit (+) Abnahme Abrechnung Budget 2025

Saldo Saldo
Kredit- 

überschreitung (-) Datum Organ Saldo

6 Katholische Kirchgemeinde 980'820.00 -26'919.35 870'392.20 110'427.80

63506 Kirchliche Liegenschaften 980'820.00 -26'919.35 870'392.20 110'427.80

635062 Pfarrzentrum Küsnacht 980'820.00 -26'919.35 870'392.20 110'427.80
INV00104 Pfarreizentrum Küsnacht, PV-Anlage 220'000.00 -5'036.15 162'835.70 57'164.30

13.07.21 KP BIN00117 220'000.00 5040.00

INV00105 Pfarreizentrum Küsnacht, Dachsanierung 
Hauptdach

700'000.00 -21'883.20 707'556.50 -7'556.50

13.07.21 GV BIN00118 380'000.00 5040.00

14.06.22 GV BIN00122 320'000.00 5040.00

INV00112 Anschaffung Fahrzeuge 60'820.00 60'820.00

10.12.25 KP BIN00131 60'820.00 5060.00

VerpflichtungskreditkontrolleRöm.-Kath. Kirchgemeinde Küsnacht-Erlenbach
10 Anhang Verpflichtungskreditkontrolle Verwaltungsvermögen
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Römisch-Katholische Kirchgemeinde Küsnacht-Erlenbach

10 Anhang

KP Kirchenpflege
GV Kirchgemeindeversammlung

Verpflichtungskreditkontrolle - Kreditgeberverzeichnis (KG)

Kurzbezeichnung Bezeichnung
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